
Was ist unter Präqualifizierung im Liefer- und 
Dienstleistungsbereich zu verstehen?

Präqualifizierung ist die vorgelagerte, auftragsunabhängige 
Prüfung und Zertifizierung von Eignungsnachweisen nach 
der Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen (VOL/A). 
Bei der Bewerbung um öffentliche Liefer- oder Dienstleis-
tungsaufträge müssen Unternehmen häufig Nachweise 
über ihre Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
vorlegen. Mit der Aufnahme in die bundesweite Präqualifi-
zierungsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbe-
reich (PQ-VOL) gelten die nach § 6 VOL/A beziehungsweise 
§§ 6 EG, 7 EG VOL/A geforderten unternehmensbezogenen 
Eignungsnachweise in der Regel als erbracht.

Für welche Unternehmen ist die Präqualifizierung 
interessant? 

Unternehmen, die sich häufig an Ausschreibungen betei-
ligen, können sich präqualifizieren lassen. Die Präqualifi-
zierung ist freiwillig; selbstverständlich kann jedes Unter-
nehmen seine Eignung wie bisher durch Einzelnachweise 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber belegen.

Welche Nachweise liegen der Präqualifizierung zugrunde?

Eine Übersicht der für die Registrierung erforderlichen Nach-
weise und Eigenerklärungen ist unter 

www.stuttgart.ihk.de
Dok-Nr. 30815 

einzusehen. Umfang und Art der Nachweise hängen von der 
Rechtsform des Unternehmens ab.

Was kostet die Präqualifizierung?

Die erstmalige Eintragung in die Präqualifizierungsdaten-
bank (PQ-VOL) kostet 180 Euro. Eine Verlängerung um ein 
weiteres Jahr kostet 130 Euro. Die Preise verstehen sich 
jeweils zuzüglich Mehrwertsteuer.

Wie lange ist das Zertifikat gültig?

Sind die Nachweise vollständig und gültig, wird das Zerti-
fikat für ein Jahr ausgestellt. Das Unternehmen erhält sein 
Zertifikat und ist damit in der Datenbank www.pq-vol.de 
registriert. 

Wer zertifiziert die Unternehmen?

Die Auftragsberatungsstelle ist die zentrale Präqualifizie-
rungsstelle für Unternehmen des Liefer- und Dienstleis-
tungsbereichs aus Baden-Württemberg.

In welcher Datenbank sind präqualifizierte Unternehmen 
zu finden?

Das Verzeichnis der präqualifizierten Unternehmen ist im 
Internet unter www.pq-vol.de allgemein zugänglich. Nur 
öffentliche Auftraggeber, denen die Zertifikatsnummer vom 
Unternehmen mitgeteilt wurde, können die Einzelnachweise 
einsehen. 

Vorteile der Präqualifizierung für Unternehmen

•	Reduzierter Aufwand
Durch das Zertifikat gelten die Eignungsnachweise im 
Wesentlichen als erbracht. 

•	Zeit- und Kostenersparnis
Präqualifizierte Unternehmen müssen ihre Eignung nicht 
mehr bei jeder Ausschreibung erneut durch Einzelnach-
weise dokumentieren. Bei der Angebotsabgabe muss nur 
noch das Zertifikat in Kopie vorgelegt werden. 

•	Begrenztes Risiko
Das Risiko, bei einem Ausschreibungsverfahren aufgrund 
nicht mehr aktueller oder unvollständiger Nachweise 
ausgeschlossen zu werden, wird reduziert. 

•	Mehr Zeit für die Angebotsbearbeitung
Werden bei einer Ausschreibung gegebenenfalls zusätz-
liche Nachweise gefordert, müssen nur diese ergänzend 
vorgelegt werden. 

•	Unterstützung der elektronischen Angebotsabgabe
Da das Zertifikat auch mit qualifizierter elektronischer 
Signatur ausgestellt wird, erleichtert das die Abgabe 
elektronischer Angebote.

Weitere Informationen zur Präqualifizierung im Liefer- und 
Dienstleistungsbereich finden Sie unter 
www.stuttgart.ihk.de/praequalifizierung.

Einfacher zum öffentlichen Auftrag
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Einfacher zum  
öffentlichen Auftrag
Präqualifizierung im Liefer- 
und Dienstleistungsbereich (PQ-VOL)

IHK Auftragsberatungsstelle Baden-Württemberg 
c/o IHK Region Stuttgart
Jägerstraße 30
70174 Stuttgart
pq-vol@stuttgart.ihk.de
www.stuttgart.ihk.de/praequalifizierung

Klaus Knörle
Telefon 0711 2005-328 
Telefax 0711 2005-60113
klaus.knoerle@stuttgart.ihk.de

Antje Dorowski
Telefon 0711 2005-241 
Telefax 0711 2005-60113
antje.dorowski@stuttgart.ihk.de

Die Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- 
und Dienstleistungsbereich (PQ-VOL) finden Sie unter 
www.pq-vol.de

IHK Südlicher Oberrhein
Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr 
Stefanie Blum, Telefon 07821 2703-691, Telefax -4691 
stefanie.blum@freiburg.ihk.de

IHK Ostwürttemberg
Ludwig-Erhard-Straße 1, 89520 Heidenheim 
Erhard Zwettler, Telefon 07321 324-127, Telefax -169 
zwettler@ostwuerttemberg.ihk.de

IHK Heilbronn-Franken
Ferdinand-Braun-Straße 20, 74074 Heilbronn
Stefan Widder, Telefon 07131 9677-43, Telefax -45
stefan.widder@heilbronn.ihk.de

IHK Karlsruhe
Lammstraße 13-17, 76133 Karlsruhe
Gabriela Blume, Telefon 0721 174-137, Telefax -144
gabriela.blume@karlsruhe.ihk.de

IHK Hochrhein-Bodensee
Schützenstraße 8, 78462 Konstanz
Bertram Paganini, Telefon 07531 2860-130, Telefax -168
bertram.paganini@konstanz.ihk.de

IHK Rhein-Neckar
Hans-Böckler-Straße 4, 69115 Heidelberg
Alex Wolf, Telefon 06221 9017-640, Telefax -685
alex.wolf@rhein-neckar.ihk24.de

IHK Nordschwarzwald
Dr.-Brandenburg-Straße 6, 75173 Pforzheim
Manfred Gaiser, Telefon 07231 201-159, Telefax: -41159
gaiser@pforzheim.ihk.de

IHK Reutlingen
Hindenburgstraße 54, 72762 Reutlingen
Edith Herold, Telefon 07121 201-130, Telefax -4130
herold@reutlingen.ihk.de

IHK Region Stuttgart
Jägerstraße 30, 70174 Stuttgart
Klaus Knörle, Telefon 0711 2005-328, Telefax -60528
klaus.knoerle@stuttgart.ihk.de

IHK Ulm
Olgastraße 101, 89073 Ulm
Karl Schick, Telefon 0731 173-122, Telefax -292
schick@ulm.ihk.de

IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg
Romäusring 4, 78050 Villingen-Schwenningen
Jan Unverhau, Telefon 07721 922-168, Telefax -300
unverhau@villingen-schwenningen.ihk.de

IHK Bodensee-Oberschwaben
Lindenstraße 2, 88250 Weingarten
Wolfgang Bohnert, Telefon 0751 409-135, Telefax -55135
bohnert@weingarten.ihk.de

Wir sind für Sie da Ansprechpartner bei den Industrie- und
Handelskammern in Baden-Württemberg
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